
Durchführung 
 
 

Vorrunde: In zwei Durchgängen starten die Schützen gegen ihre Gegner. Die 
Mannschaftpaarungen werden ausgelost. Die Sportler werden nach den Ergebnissen des 
Qualifikationswettkampfes gesetzt. In jedem Wettkampf kann die Mannschaft bis zu drei Punkte 
erringen. Die Sieger kommen gleich in die Zwischenrunde, während die Verlierer sich in der 
Trostrunde bewähren können. 
 
Trostrunde: hier starten die Verlierer der Vorrunde gegeneinander (Losentscheid). 
Die Sieger kommen in die Zwischenrunde. Die unterlegenen Mannschaften werden 
entsprechend ihren erzielten Ringen plaziert. (Platz 7-8) 
 
Zwischenrunde: Die Sieger der Vor- und Trostrunde bilden, nach Losentscheid, drei 
Paarungen. Die Gewinner dieser Runde und der ringbeste Verlierer verbleiben im Rennen. Die 
unterlegenen Teams erreichen entsprechend der geschossenen Ringzahlen Platz 5 – 6. 
 
Hauptrunde: Erneut werden die Mannschaften zum direkten Vergleich ausgelost. Nun wird es 
spannend, denn die Sieger erreichen den Endkampf. Über Platz 3 und 4 entscheiden die 
geschossenen Ringzahlen. 
 
Endkampf: Die beiden verbleibenden Teams kämpfen nun um den Kreispokal. Bei 
Ringgleichheit der Einzelschützen, entscheidet der Stechschuß. 
 
 
Besondere Bedingungen: 
 
Ersatzschützen, die nicht am Qualifikationswettkampf oder in einer anderen Mannschaft 
teilgenommen haben, werden auf der Platz des zu ersetzenden Schützen eingereiht. 
 
Die Reihenfolge der Schützen, auch während des Turniers, richtet sich nach dem im vorherigen 
Wettkampf erreicht Ringwert. Die Reihung der Schützen: Eins, Zwei und Drei kann sich somit 
ständig ändern. 
 
Bei Unklarheiten ist die Entscheidung des Veranstalters (Kreissportwart) bindend. 

 


